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William Oughtred und die Logarithmen - William Oughtred und die Logarithmen - 
AbstraktAbstrakt

Drei Namen sind mit der Geschichte der Logarithmen eng verbunden: Drei Namen sind mit der Geschichte der Logarithmen eng verbunden: 
John Napier (1550 - 1617), Jobst Bürgi (1552 - 1632) und Henry John Napier (1550 - 1617), Jobst Bürgi (1552 - 1632) und Henry 
Briggs (1560 - 1630). Während die Entwicklung der Logarithmen Briggs (1560 - 1630). Während die Entwicklung der Logarithmen 
durch Napier auf einer mathematisch-kinematischen Methode durch Napier auf einer mathematisch-kinematischen Methode 
beruhte (1), ist Bürgi den Weg der "Antilogarithmenberechnung" beruhte (1), ist Bürgi den Weg der "Antilogarithmenberechnung" 
gegangen (5). Das Verdienst von Henry Briggs liegt darin, die gegangen (5). Das Verdienst von Henry Briggs liegt darin, die 
Basis 10 einzuführen, die zu einer Vereinfachung der Basis 10 einzuführen, die zu einer Vereinfachung der 
Berechnungen führte (6). Die Idee dazu entstand nach seinen Berechnungen führte (6). Die Idee dazu entstand nach seinen 
Besuchen bei Napier (1615 und 1616) und bezog sich auf die Besuchen bei Napier (1615 und 1616) und bezog sich auf die 
numerischen Werte. Napier hatte zunächst nur trigonometrische numerischen Werte. Napier hatte zunächst nur trigonometrische 
Werte logarithmiert.Werte logarithmiert.

In den nächsten Jahren nach der Veröffentlichung der "Mirifici In den nächsten Jahren nach der Veröffentlichung der "Mirifici 
Logarithmorum Canonis Descriptio" - der ersten Logarithmentafel - Logarithmorum Canonis Descriptio" - der ersten Logarithmentafel - 
im Jahre 1614 entstanden in schneller Folge weitere Ausgaben im Jahre 1614 entstanden in schneller Folge weitere Ausgaben 
des Werkes in englischer und französischer? Sprache. des Werkes in englischer und französischer? Sprache. 
Interessant dabei war, dass sich die einzelnen Ausgaben Interessant dabei war, dass sich die einzelnen Ausgaben 
unterschieden. Zwar waren die Tafeln meist gleich geblieben, aber unterschieden. Zwar waren die Tafeln meist gleich geblieben, aber 
es tauchten auch Zusatzinformationen auf - sogenannte es tauchten auch Zusatzinformationen auf - sogenannte 
APPENDIXE. Die Autoren dieser Appendixe waren nicht immer APPENDIXE. Die Autoren dieser Appendixe waren nicht immer 
zweifelsfrei zu identifizieren und so machten sich zweifelsfrei zu identifizieren und so machten sich 
Mathematikhistoriker daran, mehr über die Autorenschaften Mathematikhistoriker daran, mehr über die Autorenschaften 
herauszufinden.herauszufinden.
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William Oughtred und die Logarithmen William Oughtred und die Logarithmen 
– Abstrakt (2)– Abstrakt (2)

Eine wichtige Arbeit aus diesem Bereich ist eine von J.W.L. Glaisher (1848 - Eine wichtige Arbeit aus diesem Bereich ist eine von J.W.L. Glaisher (1848 - 
1928), der sich in der 1914 erschienenen Veröffentlichung (2)1928), der sich in der 1914 erschienenen Veröffentlichung (2)"The "The 
earliest use of the radix method for calculating logarithms, with earliest use of the radix method for calculating logarithms, with 
historical notices relating to the contributions of Oughtred and others to historical notices relating to the contributions of Oughtred and others to 
mathematical notation"mathematical notation"  mit einem 16-seitigen Appendix   mit einem 16-seitigen Appendix 
auseinandersetzt, der 1618 (in diesem Jahr hatten sich Henry Briggs und auseinandersetzt, der 1618 (in diesem Jahr hatten sich Henry Briggs und 
William Oughtred auch persönlich getroffen) nur in der 2. Auflage der von William Oughtred auch persönlich getroffen) nur in der 2. Auflage der von 
Edward Wright ins Englische übersetzten "Mirifici - A description of the Edward Wright ins Englische übersetzten "Mirifici - A description of the 
admirable table of logarithmes…" erschien. In diesem Appendix geht es admirable table of logarithmes…" erschien. In diesem Appendix geht es 
um eine Methode, Logarithmen zu berechnen und zwar um die um eine Methode, Logarithmen zu berechnen und zwar um die 
sogenannte Wurzelmethode - "Radix Method", mit der die Logarithmen sogenannte Wurzelmethode - "Radix Method", mit der die Logarithmen 
der Zahlen zu berechnen sind. Ursprünglich wurde dieser Appendix Henry der Zahlen zu berechnen sind. Ursprünglich wurde dieser Appendix Henry 
Briggs zugeordnet, der in diesem Band einen anderen Beitrag leistet - Briggs zugeordnet, der in diesem Band einen anderen Beitrag leistet - 
"Instrumental Table". Allerdings hat Glaisher einige Anhaltspunkte von A. "Instrumental Table". Allerdings hat Glaisher einige Anhaltspunkte von A. 
de Morgan aufgegriffen, sie erweitert und gefestigt und kam zu dem de Morgan aufgegriffen, sie erweitert und gefestigt und kam zu dem 
Ergebnis, dass dieser Appendix von William Oughtred (1574 - 1660) Ergebnis, dass dieser Appendix von William Oughtred (1574 - 1660) 
verfasst wurde. Glaisher (s. Seiten 147 und 160 seines Artikels) macht verfasst wurde. Glaisher (s. Seiten 147 und 160 seines Artikels) macht 
diese Zuordnung an folgenden Faktoren zur "mathematical notation" fest: diese Zuordnung an folgenden Faktoren zur "mathematical notation" fest: 

1. Abkürzungen für Sine und tangent mit s bzw. t sowie s* und t* für cosine 1. Abkürzungen für Sine und tangent mit s bzw. t sowie s* und t* für cosine 
und cotangent (Abkürzungen, die Briggs nie gebraucht hatte)und cotangent (Abkürzungen, die Briggs nie gebraucht hatte)

2. Anwendung des X als Multiplikationszeichen2. Anwendung des X als Multiplikationszeichen
3. Die Anwendung des Begriffes "Cathetus" für die Senkrechte CA3. Die Anwendung des Begriffes "Cathetus" für die Senkrechte CA
4. Nutzung von CA als Lot von C auf die Gegenseite, dadurch Bezeichnung 4. Nutzung von CA als Lot von C auf die Gegenseite, dadurch Bezeichnung 

des Dreiecks mit BCDdes Dreiecks mit BCD
5. Gebrauch des Wortes "ingredient"5. Gebrauch des Wortes "ingredient"
6. Einsatz von Strichen und Kreisen, um Seiten und Winkel zu bezeichnen6. Einsatz von Strichen und Kreisen, um Seiten und Winkel zu bezeichnen
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William Oughtred und die Logarithmen William Oughtred und die Logarithmen 
– Abstrakt (3)– Abstrakt (3)

Die Radixmethode wurde in späteren Jahrhunderten weiter verfeinert und ist mit Namen wie Die Radixmethode wurde in späteren Jahrhunderten weiter verfeinert und ist mit Namen wie 
Robert Flower (1771), George Atwood (1786), Zecchini Leonelli (1802), Thomas Manning Robert Flower (1771), George Atwood (1786), Zecchini Leonelli (1802), Thomas Manning 
(1806), Thomas Weddle (1845) sowie Peter Gray und Thomas Ellis verbunden. Auf diese (1806), Thomas Weddle (1845) sowie Peter Gray und Thomas Ellis verbunden. Auf diese 
relativ einfache Methode ist in jüngerer Zeit bereits mehrfach in Artikeln im JOS und bei relativ einfache Methode ist in jüngerer Zeit bereits mehrfach in Artikeln im JOS und bei 
der IM 2004 hingewiesen worden.der IM 2004 hingewiesen worden.

Dieser Artikel soll einen Beitrag dazu leisten, die vielfältigen Interessen (3) von William Dieser Artikel soll einen Beitrag dazu leisten, die vielfältigen Interessen (3) von William 
Oughtred aufzuzeigen und hier besonders auf seine Beziehungen zu den Logarithmen Oughtred aufzuzeigen und hier besonders auf seine Beziehungen zu den Logarithmen 
einzugehen. Logarithmen sind der Ursprung für alle Rechenschieber.einzugehen. Logarithmen sind der Ursprung für alle Rechenschieber.
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Der freundlichen Unterstützung von Karl Kleine, der mir eine Kopie des Original-Appendix Der freundlichen Unterstützung von Karl Kleine, der mir eine Kopie des Original-Appendix 
besorgte, sei herzlich gedankt. Ohne diese Kopie hätte ich diese Arbeit nicht schreiben besorgte, sei herzlich gedankt. Ohne diese Kopie hätte ich diese Arbeit nicht schreiben 
können, da in Glaishers Arbeit die zitierten Appendix-Passagen in einen anderen können, da in Glaishers Arbeit die zitierten Appendix-Passagen in einen anderen 
Zusammenhang als im Original gebracht sind, was deren Verständlichkeit erschwerte.Zusammenhang als im Original gebracht sind, was deren Verständlichkeit erschwerte.
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Correction:
3 = 1098612
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126 = 105
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Berchnungsbeispiel aus dem Berchnungsbeispiel aus dem 
AppendixAppendix
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Brechnungsbeispiel aus Brechnungsbeispiel aus 
GlaisherGlaisher

        

  

      1.000.000 

 

826643
4=8265650 +784 

     138147263999216 

1,080,077 769611,08X925200 

1,20,182 1823221,2X771000 

3000,00138,006 80063683000X257 

  

 (:1.000.000) aus Tabelle   

eX
Hilfsgröße 

X LnSIN Gesucht Ln 
 

Radix 
Methode:
Auflösung 
einer Zahl (x 
oder :) in 
Faktoren der 
Form 1+-r/10n
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Berechnungsbeispiel aus Berechnungsbeispiel aus 
GlaisherGlaisher

100000013,81551056 1000000    

   999216  999216 

   784    

   769611,08:  

   77745  925200 

   1823221,2:  

   260067  771000 

   80063683000:  

 8266434 8266434 257

 

 Ln  

 Ln aus 
Tabelle

 
Gesucht 
"sin" 
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William Oughtred als William Oughtred als 
Mathematiker - SpurenMathematiker - Spuren
 "Love" and use "of symbols" "Love" and use "of symbols" 

– Autorenschaft– Autorenschaft
 "Disinclination to publish his "Disinclination to publish his 

mathematical manuscript (at mathematical manuscript (at 
least under his own name)"least under his own name)"

 "Always earnest to "Always earnest to 
encourage the study of encourage the study of 
mathematics" ….!!!!!!!mathematics" ….!!!!!!!

Zitate von 
Glaisher
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Wer hat das geschrieben ?Wer hat das geschrieben ?
Was steht darin ?Was steht darin ?

Annotationen 
im Band von 

1618
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James Whitebread Lee GlaisherJames Whitebread Lee Glaisher

Quelle: R.C. Archibald; Mathematical Table Makers; 
Scripta Mathematica 1948
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Wer macht mit ? Ich suche Wer macht mit ? Ich suche 
Biographien deutscher Biographien deutscher 
Tafelmacher – freie Auswahl.Tafelmacher – freie Auswahl.

Z e c h

S c h r ö n

P e t e r s H ü l s s e

W i t t s t e i nD a s e

J o r d a nK ö h l e r

A u g u s tK ü s t n e r

A l b r e c h t

M ü l l e rS c h l ö m i l c h

S c h u l t zS t r a u c h

W o l f f i u sU r s i n u s

F . G .   G a u ß   ( H o r n s c h u h ,   G o b b i n )V o e l l m y

F a u l h a b e rB a u s c h i n g e r

( V e g a   e t   a l . )

D e u t s c h e   L o g t a f e lm a c h e r
1 9 . 0 9 . 2 0 0 6  -  v 3

Bitte bei mir – 
info@rechenschieber.org - 
melden - DANKE !
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William Oughtred and Logarithms - William Oughtred and Logarithms - 
AbstractAbstract

Three names are closely connected with the history of logarithms: John Three names are closely connected with the history of logarithms: John 
Napier (1550 - 1617), Jobst Bürgi (1552 - 1632) und Henry Briggs (1560 Napier (1550 - 1617), Jobst Bürgi (1552 - 1632) und Henry Briggs (1560 
- 1630). While Napier constructed logarithms based on a mathematical-- 1630). While Napier constructed logarithms based on a mathematical-
kinematical method (1), did Bürgi use the route by calculating kinematical method (1), did Bürgi use the route by calculating 
"antilogarithms" (5). Henry Briggs introduced the base of 10, which "antilogarithms" (5). Henry Briggs introduced the base of 10, which 
resulted in a simplificaction of calculating logarithms (4). This idea resulted in a simplificaction of calculating logarithms (4). This idea 
included numerical values, whereas Napier´s logarithms were used for included numerical values, whereas Napier´s logarithms were used for 
trigonometrical data only. trigonometrical data only. 

The publication of "Mirifici Logarithmorum Canonis Descriptio" - the first The publication of "Mirifici Logarithmorum Canonis Descriptio" - the first 
logarithmical tables - in 1614 lead to a sequence of much more tables in logarithmical tables - in 1614 lead to a sequence of much more tables in 
english and french? . All those editions were different, mainly through their english and french? . All those editions were different, mainly through their 
APPENDIX´s, whereas the logarithmic tables remained the same. Some APPENDIX´s, whereas the logarithmic tables remained the same. Some 
of the authors of those appendixes were not to be identified easily. of the authors of those appendixes were not to be identified easily. This This 
task was taken over later by mathematical historians. task was taken over later by mathematical historians. 

A publication by J.W.L. Glaisher (1848 - 1928) from 1914A publication by J.W.L. Glaisher (1848 - 1928) from 1914"The earliest use of "The earliest use of 
the radix method for calculating logarithms, with historical notices the radix method for calculating logarithms, with historical notices 
relating to the contributions of Oughtred and others to mathematical relating to the contributions of Oughtred and others to mathematical 
notation"notation" covers a 16-page appendix, which appeared 1618 in the 2nd   covers a 16-page appendix, which appeared 1618 in the 2nd  
edition of "Mirifici - A description of the admirable table of logarithmes…"  edition of "Mirifici - A description of the admirable table of logarithmes…"  
translated from Latin by Edward Wright. translated from Latin by Edward Wright. This appendix covers a method This appendix covers a method 
to calculate logarithms by the - "Radix Method" (6). to calculate logarithms by the - "Radix Method" (6). Initially this appendix Initially this appendix 
was dedicated to Henry Briggs. was dedicated to Henry Briggs. But Glaisher took some hints from A. de But Glaisher took some hints from A. de 
Morgan and after further investigations he concluded, that this appendix Morgan and after further investigations he concluded, that this appendix 
was written by William Oughtred (1574 - 1660). was written by William Oughtred (1574 - 1660). 
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Glaisher (see pages 147 and 160 of his article) based his Glaisher (see pages 147 and 160 of his article) based his 
opinion on these factors of "mathematical notation" : opinion on these factors of "mathematical notation" : 

1. abbreviations for sine and tangent are s resp. t as well as 1. abbreviations for sine and tangent are s resp. t as well as 
s* and t* for cosine and cotangent (abbreviations, which s* and t* for cosine and cotangent (abbreviations, which 
Briggs never has used)Briggs never has used)

2. use of  X as the sign of multiplication2. use of  X as the sign of multiplication
3. the use of the word "cathetus" for perpendicular3. the use of the word "cathetus" for perpendicular
4. he uses CA for the perpendicular let fall from C on the 4. he uses CA for the perpendicular let fall from C on the 

opposite side, and therefore denotes an oblique-angled opposite side, and therefore denotes an oblique-angled 
triangle by BCDtriangle by BCD

5. the use of the word "ingredient"5. the use of the word "ingredient"
6. the use of circles and strokes to denote the data and 6. the use of circles and strokes to denote the data and 

quæsita in a triangle quæsita in a triangle 

This paper is intended to demonstrate the broad This paper is intended to demonstrate the broad 
mathematical interest of William Oughtred (3), especially mathematical interest of William Oughtred (3), especially 
his relations to logarithms, which are the basis for all his relations to logarithms, which are the basis for all 
slide rules. slide rules. 
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